
 
 
 

Ablaufschema für die Kartierung von Flusskrebsen 
durch ehrenamtliche Kartierer des Edelkrebsprojektes NRW 

- Beachten Sie bitte auch die anliegenden Erläuterungen -  
 
 

Selbstständige Auswahl eines     
Untersuchungsgewässers 

Datenabfrage beim Edelkrebsprojekt 
NRW und der ULB 

Anfrage der Projektleitung für ein 
Untersuchungsgewässer, das im 

besonderen Interesse des 
Edelkrebsprojektes NRW liegt 

Kontaktaufnahme mit dem Fischereipächter oder Fischereirechtsinhaber                   
- entfällt, wenn der Kartierer selbst fischerei(ausübungs)berechtigt ist - 

Die Genehmigungen können auch mündlich erteilt werden! 

Kartierung des Gewässers ohne dauerhafte Entnahme von Flusskrebsen 

Gewässerbegehung 
am Tage und in der Nacht 

(Informieren des 
Fischereiberechtigten (Pächters) 

und in jagdlich genutzten Gebieten 
des Försters) 
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Genehmigung beim Fischerei-
berechtigten (Pächter) einholen, falls 

Reusenbefischungen gemäß 
Pachtvertrag verboten sind beim 

Fischereiberechtigten (Eigentümer) 

Methode auswählen 

Reusenbefischung 
mit gültigem Fischereischein 

Sofern erforderlich, Einholung der Genehmigungen bei zuständiger Unterer 
Landschaftsbehörde (ULB) (z.B. Gewässer innerhalb eines Naturschutzgebietes), 

Eigentümern von Privatgrundstücken und Revierförstern  


